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9 1 in vorgedachtem Sinne zur Erledigung 
ringe.“ 

Es wäre im Intereſſe der evangeliſchen 
Arbeitervereine beſſer, wenn die Bochumer Rich⸗ 
tung aus dem Verbande austräte; die Wirkſam⸗ 
keit beider Richtungen könnte ſich dann freier 
entfalten, als ſich jetzt diejenige des Verbandes 
bethätigt, die ſeit geraumer Zeit ſich in dieſen 
inneren Reibereien aufgezehrt hat. Sozialdemo⸗ 
kraten und Klerikale hätten ſicher keinen Grund, 
ſich über die friedliche Trennung zu freuen. 


— Amtlichen Mittheilungen zufolge waren 
am 1. Oktober 1897 auf Grund des Kleinbahn⸗ 
geſetzes 180 Kleinbahnen genehmigt. Davon waren 
120 im Betriebe und 60 in der Ausführung. 
Von der Geſamtzahl dienen im Allgemeinen 62 
dem Perſonenverkehr ausſchließlich, 10 dem Güter⸗ 
verkehr ausſchließlich und 107 dem Perſonen⸗ 
und Güterverkehr; insbeſondere 64 dem Perſonen⸗ 
verkehr in Städten und deren Umgebung, neben⸗ 
her auch dem Güterverkehr, 9 dem Fremden⸗ 
(Bades) Verkehr, 38 dem Perfonen und Güter⸗ 
verkehr für Handel und Induſtrie, 54 dem Per⸗ 
ſonen⸗ und Güterverkehr für landwirthſchaftliche 

wecke und 15 gleichmäßig dem Handel und der 

uduſtrie ſowie landwirthſchaftlichen Zwecken. 
Die Zahl der Kleinbahnen, welche vor dem In⸗ 
krafttreten des Geſetzes vom 28. Juli 1892 be⸗ 
ſtanden und ihren Charakter weder durch Geneh⸗ 
migung zugehöriger neuer Strecken noch 
durch Unterwerfung unter das Klein- 
bahngeſetz verloren haben, betrug 44, ſodaß zu 
dem oben angegebenen Zeitpunkte in Preußen 
zuſammen 224 Kleinbahnen im Betriebe oder 
genehmigt waren. Es eutfielen davon 150 auf 
Geſellſchaftsunternehmen, 45 auf Unternehmen 
von Kommunalverbänden und 29 auf ſonſtige 
Unternehmen. Im Einzelnen kommen auf Oſt⸗ 
preußen 4, Weſtpreußen 6, Berlin 8, Branden⸗ 
burg 26, Pommern 21, Poſen 8, Schleſien 15, 
Sachſen 22, Schleswig⸗Holſtein 14, Hannover 12, 
Weſtfalen 11, Heſſen⸗Naſſau 21 und Rheinprovinz 
56. Anhängige Genehmigungsanträge lagen vor 
in Oſtpreußen für 16, in Weſtpreußen 10, Berlin 
8, Brandenburg 29, Pommern 12, Poſen 21, 
Schleſien 39, Sachſen 42, Schleswig⸗Holſtein 14, 
Hannover und Weſtfalen je 42, Heſſen und 
Naſſau 29, Rheinprovinz 71 und Hohenzollern 
2 Kleinbahnen. 


Oeſterreich⸗Ungarn. 


Laibach, 20. Februar. Planmäßig vor⸗ 
bereitete, gegen die Deutſchen gerichtete Pöbel⸗ 


R aber fie ſtanden unter einer Suggeſtion, nachdem überhäuft und dann gewaltſam aus dem Saalejprämien auf unbeſtimmte Zeit hinausgeſchoben 
Zola vor Gericht. man ſo leichtſinnig die Bahn des Irrthums ein⸗ geworfen. Die Offiziere verlaſſen zornig erregtſſei. Die Verhandlungen zwiſchen den betheiligten 
Das Intereſſe an dem Zola⸗Prozeß hat für geſchlagen hatte. Sie haben ja an Bertillon ein und unter heftigen Redensarten gegen die Juden, Mächten dauern vielmehr fort; natürlicher Weiſe 
die Pariſer bereits ſtark an Reis TR erſchreckendes Beiſpiel von Autoſuggeſtion ge⸗ die weithin über die Straße hallen, den Gerichts⸗ iſt aber eine gewiſſe Zeit erforderlich, um dies 
dies zeigten in den letzten Tagen die geringen ſehen. Kriegsminiſter Billot hat auf der Redner⸗ palaſt. 8 ſelben zum Abſchluß zu bringen. — Das klingt 
Anfammlungen vor dem Gerichtspalast Der bühne der Kammer von 27 Zeugen geſprochen, Die „Aurore“ erzählt, die Geſchworenen nicht, als ob die Konferenz in abſehbarer Zeit 
geſtrige Tag gehörte dem Vertheidiger Labori, die vor dem Kriegsgericht ausgeſagt haben, aber hätten geſtern anonyme Briefe erhalten, worin zu Stande kommen würde. 
er füllte denſelben allein mit feinem Plaidoyer erſtens waren darunter auch Entlaſtungszeugen, einem jeden von ihnen für den gell da ſie — Der Börſenausſchuß trat geſtern Vormit⸗ 
aus. lleber daſſelbe entnehmen wir der „Voſſ. die man abziehen muß; zweitens aber wiſſen Zola freiſprechen würden, 10 000 Franks ver⸗ tag im Reichsamt des Innern zuſammen. Von 
Stg.“ Folgendes: Labori erinnert daran, daß Sie, was ſelbſt die Belaſtungszeugen bekundet ſprochen werden. Das Blatt erklärt dies 197 er den 40 Mitgliedern waren 36 anweſend. Nach» 
die beiden Blätter, die am 29. Oktober 1894 haben? Ich befige das Pe an En r u e 3 es dem Unterſtaatsſekretär Rothe die Verhandlungen 
zuerſt die am 15. Oktober erfolgte Verhaftung protokoll. (Große mme) 5 Au Ich 8 en r lt f lo in Anweſenheit des Börſenkommiſſars Hempten⸗ 
von Alfred Dreyfus meldeten, „Libre Parole“ gebe Ihnen mein e 755 iR 9 51 5 a ein ſogenanntes Syndikat fie be- macher und mehrerer Bundesrathsmitglieder ein- 
und „Eclair- waren. Woher hatten fie Nach⸗ ſchlimmſtenfalls 1 4 . 105 1 7 5 ſtechen wolle. geleitet hatte, wurde wiederum Geh. Kommerzien⸗ 
richt? General Mercler hat thatſächlich unter⸗ Dreyfus verlangt Sue 9 5 5 ber | Th verz zum DVorfigenden gewählt. Die Er⸗ 
ſtellt, daß fie von der Familie Dreyfus aus⸗ nicht vorgebracht. Wenn d uitre X a Selen örterungen über die Geſchäftsordnung drehten ſich 
gegangen ſeien. Abgeſehen davon, daß du Paty dürfte, er würde Ihnen dies beſtätigen. Seien Aus dem Reiche hauptſächlich um den Schutz der Minderheit. Es 
de Clam Frau Dreyfus den Mund mit den Sie ſicher: Wenn auch mg ein einsiger genge 90 ſwar vom Bundesrath vorgeſchlagen worden, daß 
fürchterlichſten Drohungen verſiegelt hatte, würde etwas e b reifbares ausgeſag Sein 50jähriges Dozenten⸗Jubiläum von einer Abſtimmung Abſtand genommen wer⸗ 
dieſe Familie andere Elätter zu Vertrauten ge⸗ hätte, der große Generelſta ie verfehlt, feierte am Sonnabend der Profeſſor der evan⸗ den ſolle, wenn acht Mitglieder dies beantragen. 
wählt haben als die ſchlimmſten Organe der es in alle Winde 1 erdings hätte man geliſchen Theologie an der Univerfität Bieslau Es wurde beſchloſſen, den Bundesrat zu erſuchen, 
Judenhetze. Nur ein Offizier des großen General- es nicht ien oder 3 ot * 9 man Dr. Georg Ludwig Hahn. Aus Anlaß dieſes dieſe Beſtimmung zu ſtreichen. Hingegen ſoll 
ftabes hat die Nachricht den Blättern zutragen] hätte es beſtimmt im, . „ ar e Paris Ehrentages wurde ihm von Rektor und Senat zum Schutze der Minderheit beſtimmt werden, 
können. An der Hand der bekannten Forzinetti⸗ und wet e leſen Vertrauten des der Univerſität eine „Tabula gratulatoria“ über⸗ daß eine namentliche Abſtimmung auf Antrag 
ſchen Erzählung wiederholt Labori die Geſchichte groben Heu taljtaben . reicht. Der Rektor Profeſſor Förſter beglück⸗ von mindeſtens einem Viertel der Anweſenden 
von Dreyfus’ Verhaftung durch du Paty de Clam Nach einer Unterbrechung der Sitzung fährt wünſchte den Jubilar in warm empfundenen ſtattzufinden hat. Die neue Geſchäftsordnung 
und fährt fort: „Dieſe geheime und romanhafte Labori fort: „Ich möchte noch von dem angeb⸗ Worten im Namen der Uniperſität, ebenſo Prof.] ſieht Abtheilungen für den Effekten» und Waaren⸗ 
Unterſuchung ift der Ausgangspunkt jener nicht lichen Geſtändnitz Dreyfus vor Hauptmann Kittel als Dekan im Namen der evangeliſch⸗ verkehr vor. Zum Schutze der Minderheit ſollen 
zu entwurzelnden Ueberzeugungen, gegen die kein] Lebrun⸗Renault ſprechen, womit man uns ſeit theologiſchen Fakultät mit einer beſonderen Adreſſe. die 40 Mitglieder für dieſe Wahl in zwei Abs 
Vernunftsgrund etwas vermag. Die Gut- einigen Monaten den Mund zu ſchließen ſucht. — Finanzminiſter Dr. Miquel veröffentlicht theilungen verlooſt werden. Hinſichtlich der ein 
gläubigen, welche die Verurtheilung für recht⸗[ Wäre Lebrun⸗Renault hier an der Zeugenbarre in der „Nordd. Allg. Ztg.“ folgende Dankſagung: heitlichen Regelung der Gebräuche bei der Feſt⸗ 
mäßig halten, find offenbar überzeugt, daß das erſchienen, ich hätte ihn zu bekennen gezwungen, Zu meinem 70. Geburtstage find mir Glück⸗ ſtellung der Preiſe von Werthpapieren wurden 
Geſetz geachtet wurde, daß die Unterſuchungs⸗ daß ſein Bericht an das Kriegsminiſterium vom wünſche und ſinnige Gaben aus allen Theilen die vorgeſchlagenen Sätze im Weſentlichen ange⸗ 
richter, die Miniſter, der Angeklagte, die Richter[November 1897 iſt. Merken Sie ſich dieſes Da⸗ Deutſchlands von Freunden, Bekannten, Korpo⸗ nommen. Der Rubel Gold blieb auf 3,20 Mark 
alles wußten, was fie wiſſen mußten. Das iftjtum! Und ich hätte ihm Cliſſon, Dumont, rationen und Vereinen in fo großer Zahl zuge⸗ entgegen einem Antrage des Herrn Mendels⸗ 
indeß nicht der Fall! Die einzige Grundlage | Fonbrune gegenübergeſtellt, denen allen er die gangen, daß es mir bei meiner großen Arbeits- ſohn, der den Preis auf 3,24 Mark feſtſetzen 
der Anklage war das Beggleitſchreiben, deſſen] Folterung Dreyfus' am nämlichen Tage erzählte, laſt zu meinem tiefſten Bedauern unmöglich iſt, wollte. Daneben bleibt der Umrechnungskours 
Herkunft die Behörde nicht angab. Wer warſohne mit einem Worte eines Geſtändniſſes zu er⸗allen Einzelnen beſonders meinen ergebenſten für den alten Kreditrubel 2,15 Mark. Der Satz für 
deſſen Verfaſſer? Die Schriftſachverſtändigen wähnen. Auch Frau Chapelon hat dies in einem Dank auszuſprechen. Ich bin daher genöthigt, den Dollar wurde auf 4,20 Mark feſtgeſetzt. 
gelangten zu verſchiedenen Ergebniſſen. General Juterview der „Aurore“ bezeugt. Es iſt aber auf dieſem Wege für das große mir bewieſene Neu hinzugefügt wurde der Preis von 1 Peſo 
Mercier nimmt alles auf ſich: Er hat ſeine richtig, daß Frau Chapelon bedroht und geängſtigt] Wohlwollen und die gütige Theilnahme herzlich gleich 4 Mark. Die Mark Banto foll mit 1,50 
eberzeugung; er glaubt allen Kindereien, die auf die Redaktion der ⸗Aurore“ gekommen iſt] zu danken. — Zum dritten Prediger an der Ber⸗ berechnet werden. Ausnahmen hiervon wurden 
ihm du Paty de Clam erzählt; er macht einen und erklärt hat, daß fie vor ihnen ihre Erzäh⸗ liner Chriſtuskirche iſt der Pfarrer Pleſt aus für ftatthaft erklärt, wenn fie von allen Börſen 
Bertillon zum alleinigen Herrn der Lage, von lung nicht wiederholen, wolle. Gohier und) Sielsdorf bei Strausberg in der Mark mit 25 gleichmäßig gehandelt werden. Wo Werthpapiere 
deſſen Spruche alles abhängt!“ Labori lieſt die] Dubois von der „Aurore“ find die beiden Zeugen, von 44 abgegebenen Stimmen durch die Gemeinde- gleichzeitig auf fremde und deutſche Währung 
Auklageſchrift Vormeſchevilles vor, in welcher der bor denen fie ihre Angft bekannt hat. Seitdem organe gewählt worden. — Der bekannte Ver» ſauten, fol unter allen Umſtänden die deutſche 
berühmte Auftritt geſchildert iſt, wo du Paty de] hat ſich in einem Gange des Gerichtspalaſtes ein lagsbuchhändler Dr. Theodor Hoffmann in Währung zu Grunde gelegt werden. Bel ges 
Clam Dreyfus diktirt und dieſer angeblich zu] Auftritt zwiſchen Major Forzinetti und Lebrun⸗] Gera iſt im Alter von 53 Jahren geſtorben. — wiſſen Aktien fol der Handel franko Zinſen vor⸗ 
zittern anfängt und nicht ſchreiben kann, und] Renault zugetragen. Forzinetti ſagte dem Haupt⸗[ Die Direktion des märkiſchen Provinzial⸗ geſchrieben werden. Eine Uebergangsfriſt wurde 
giebt einen gleichzeitigen Bericht über eine Unter⸗[ mann: „Sie wiſſen genau, daß Sie mir geſagt[Muſeums in Berlin hielt geſtern eine Sitzung nicht befürwortet. Man war vielmehr der 
redung mit Guerin wieder, der Juſtizminiſter im haben, Dreyfus habe Ihnen nie ſeine Schuld ab, in welcher Stadtbaurath Hoffmann ſeine Meinung, daß dieſe Beſtimmungen zum 1. 
Kabinet Dupuy war. Dieſer Miniſter erzählt:] geſtanden.“ Wenn alſo ein Protokoll über] Entwürfe zum Neubau des märkiſchen Provinzial: | Januar 1899 in Kraft treten ſollten. Ueber eine 
„Drei von uns kannten die Dreyfus⸗Angelegen⸗ das angebliche Geſtändniß vorhanden iſt, ſo muſeums und den Koſtenanſchlag von 1511000 neue Sitzung wurde keine Beſtimmung getroffen. — 
heit, Dupuy, General Mercier und ich. Merclersſiſt es nachträglich angefertigt worden. Den Mark vorlegte. Die Direktion genehmigte eins Der Kultus exceſſe ſpielten ſich heute vor dem deutſchen 
lleberzeugung beruhte auf der Thatſache, daß nur] Werth dieſes Protokolls zeigt die Haltungſſſtimmig die Vorſchläge des Bauraths. — Nicht 5 — . 5 Dat ee wa ur Kaſino ab. Taufende von gedruckten Zetteln mit 
Dreyfus die im Begleitſchreiben aafgezählten] der Regierung. Als man Meline an die Wand] geringes Befremden erregte es unter den zahl- Verfügung e 7 60 iger 2 11 us⸗ der Aufſchrift „Die richtigen Slowenen Sonntag, 
Schriftſtücke haben konnte, auf dem Schrift⸗ drückte und ihn aufforderte, das angebliche] reichen Beſuchern des Maskenballes, welche bie Ie n un. pril ab bei 5 theilung] den 20. d. M., 11 Uhr, in die Sternallee!“ 
gutachten und auf dem Auſtritt mit du Paty Geſtändniß zu veröffentlichen, berief er ſich in] Schützengilde zu Marienwerder am 19. d. M. aſch it 6 e er e waren in der Nacht verbreitet worden und hatten 
de Clam. Mercier nahm meinen Natb einer „Havas“⸗Mittheilung auf ein rechtsgültiges veranſtaltet hatte, daß — angeblich auf Ver- Hochſchule zu Charlottenburg nicht mehr zugelaſſen [eine große Pöbelanſammlung in der genannten 
hinſichtlich der Geſetzlichkeit des Vorgehens in] Urtheil und diplomatiſche Rückſichten, um zu er⸗anlaſſung des Herrn Landraths — auch ein werden ſollen. Allee, an der das deutſche Kaſino ſteht, zur 
Anſpruch; ich empfahl ihm, ein neues Gutachten kären, weshalb er ſtumm bleibe. Dann kam] Gendarm in amtlicher Eigenſchaft zu der Redoute — In dem jetzt über 27000 Mitglieder Folge. Vergebens bemühte ſich der Bürgermeiſter 
von Bertillon einzuholen. Von ihm hing es ab, Cavaignacs Anfrage. Melines Antwort war nur ferſchienen war. Derſelbe bewegte ſich denn auch zählenden Verbande evangeliſcher Arbeiterbereine] Hribar in Begleitung des Polizei⸗Ober⸗Kommiſſärs 
ob die Verfolgung eingeſtellt werden ſollte oder eine weitere Entwickelung der „Havpas“⸗Mit⸗ in voller Uniform in den Geſellſchaftsräumen! von Rheinland und Weſtfalen gährt es ſeit ge-] Bratſchto und des Präſidial⸗Kommiſſärs Baron 
nicht. Weder ich noch Dupuy kannten eine heilung. Die vorgeſchützten Gründe find indeß] Wie die „Danz. Ztg.“ hört, hat der Vorſtand der raumer Zeit; im Grunde, weil ſeit einigen Jah⸗ Rechbach, die johlende und ſlaviſche Hetzlieder | 
andere Belaſtung Dreyfus“ als das Begleit⸗ keine. Was ſoll das heißen, daß man uns mit] Gilde bei dem Regie rungspräſidenten Beſchwerdeſren die kirchliche Leitung der Verbands vereine] ſingende Menge zum Auseinandergehen zu bes 
ſchreiben, und daß ein geheimes Schrifſtück mu⸗[bem rechtsgültigen Urtheil kommt, wenn ein erhoben. — Dem Lippeſchen Landtag ging die dieſelben von der Grundlage loszureißen ver⸗[ wegen. Als ſie ſcheinbar abzogen, geſchah dies 
getheilt wurde, davon wußten wir nichts.“ So⸗ ganzes Volk tief erregt iſt und ein einziges Wort Etatvorlage für das Jahr 1898—99 zu. Die ſucht, auf welcher fie errichtet wurden. Der] nur, um dem Kaſino näher zu rücken und in 
weit die Ausſage Guerins, die in allen Punkten allen Gewiſſen die Ruhe wiedergeben kann? Die Einnahme beträgt 1376 389 Mark, die Ausgabe erſte der Vereine wurde in den achtziger Jahren] deſſen Kaffeehaus durch Steinwürfe zwei Spiegel⸗ 
von Dupuy Ausfragern gegenüber beſtätigt Wahrheit iſt, daß die Geſchichke von einem Ge 1 262 206 Mark, jo daß der Etat mit einem von einem Bergmann in Gelſenkirchen gegründet, ſcheiben zu zertrümmern. Später wurden Steine 
wurde. Man hat ſeitdem ein lächerliches ſtänduiß unannehmbar, weil unwahrſcheinlich und Ueberſchuß von 108 183 Mark abſchließt, der Etat und zwar aus Anlaß klerikaler Bemühungen, die[ auf die Kaſino⸗Reſtauration geworfen, wobei 
Papierchen angeführt, das mit den Worten unmöglich iſt und die ganze Haltung von Drey⸗ 189798 ſchloß mit einem Fehlbetrag von proteſtantiſchen Arbeiter für ultramontane Ver⸗ ebenfalls zwei Scheiben in Brüche gingen. Ein 
„dieſe Kanaille D“. Man ſage nicht, daß fus gegen fie zeugt!“ 15 594 Mark ab. Der erhebliche Ueberſchuß ent⸗ eine zu gewinnen. Das Programm des Gelſen⸗ Stein durchſchlug eine Spiegelſcheibe im Kneip⸗ 
dieſes Papier lächerlich ſein mag, daß es aber Labori lieſt eine ganze Anzahl von Dreyfus⸗ ſteht zunächſt durch den Verzicht des Grafregenten] kirchener Vereins und aller bald im Auſchluß ans mmer der Ferialverbindung „Carniola“ und N 
andere giebt, die beweiskräftiger find. Man hat] Briefen vor, die vor und nach der Verurtheilungf auf die jährlich aus der Landkaſſe zu zahlenden ihn entſtehenden evangeliſchen Arbeitervereine war] ing haarſcharf beim Kopfe eines Hochſchülers | 
alle die Jahre her nur von dieſem einen | und Strafvollſtreckung geſchrieben ſind. In allen] 12 000 Mark an die Kammerkaſſe und dann daher ein ausgeſprochen proteſtantiſches und vorüber. Vor dieſem letzten Steinwurfe war 
Papierchen gelebt; man findet es in Ravarysſſeinen Briefen verlangt Dreyfus immer und durch die Einftellung erhöhter Einnahmen aus ver⸗ deutſch⸗nationales, wozu als drittes Merkmal der] Bürgermeiſter Hribar in das Kueipzimmer ges g 
Unterſuchungsbericht im „Eclair“ mit der be⸗ immer volles Licht und drückt die Hoffnung aus, ſchiedenen Steuern. Es iſt ein Mehrertrag ein entſchiedene Gegenſatz gegen die Sozialdemokratie kommen und hatte die Hochſchüler gebeten, die j 
kannten Fälſchung; es iſt das „befreiende daß man ihm ſeine Ehre wiedergeben werde. ... geſtellt aus der Gewerbeſteuer von etwa 5000 fam. Da brach aber in das Arbeitsfeld der] Verbindungsmützen abzunehmen. Unter dieſer 
rettende Schriftſtück“ der bekannten verjchleierten | Für jeden, der ein Herz im Leibe hat, find dieſe[ Mark, Gebäudeſteuer von 22 500 Mark, Ein⸗ Vereine Herr Stöcker mit ſeinen Ideen ein und] Bedingung wollten, wie er ſagte, die Demon⸗ N 
Dame. Das Kriegsminiſterium nimmt es gegen Briefe überzeugender als alle Erklärungen von kommenſteuer von 45 000 Mark, ferner aus der| der getreue Parteigänger deſſelben, Licentiat | tranten ruhig abziehen. Ihm wurde erklärt, 0 
Empfangsbeſtätigung entgegen, als Eſterhazy es] Lebrun⸗Aeuault. Dieſes angebliche Geſtändniß Schulſteuer und Erbſchaftsſteuer. Der Beitritt[ Weber⸗M.⸗Gladbach machte die inzwiſchen zum] daß man den Rechtsſchutz der Gemeinde und der 
zurückbringt. Es iſt ein Hauptſtück! Leugnen ft vom Verurtheilten nicht gegengezeichnet; er] zur anhaltiſchen Staatslotterie bringt dem Fürſten⸗] Verbande zuſammengetretenen Vereine zu ſozial⸗ Regierung verlange „und ſeine Bitte abſchlagen 
wir es jetzt nicht ab, gewiſſe andere Schrift⸗ſiſt nicht in der vom Gejeg genau vorgeſchriebenen thum Lippe eine Einnahme von 48 000 Mark fpolitiſchen Kampforganiſationen, während erjwüfle Nach zweiſtündigem Demonſtriren wurde 
ſtücke find auf Dreyfus unanwendbar, eins da⸗] Form empfangen ...“ Vorſitzender: „Das gegen den bisherigen Zuſchuß aus Sachſen vou gleichzeitig das evaugeliſche Vewußtſein, das die] der Pöbelhaufe durch Gendarmerie auseinander 
von bezieht ſich nach Picquarts Ausſage eher Geſetz, worauf Sie anſpielen, bezieht ſich nur auf) 6000 Mark für Konzeſſionirung der ſächſiſchen] Vereine eben ins Leben gerufen hatte, zurück⸗ getrieben. In der niederträchtigſten Weiſe wurde 
auf einen andern als Dreyfus. Alles in allem] zum Tode Verurtheilte, die vor der Hinrichtung] Lotterie ein. Der Etatüberſchuß wird zu den treten ließ; ſchloß er doch mit dem ultramon⸗ſpäter der deutſche Rechtshörer Stöcklinger, der 3 
ind es Spionagepapiere ohne Belang. Nur] Geſtändniſſe ablegen wollen.“ Lavori: „Ich Gehaltserhöhungen der lippeſchen Beamten undſ tanen Kaplan Oberdörffer das Kartell des „We-ffeine Farben trug, als er durch die Vegagaſſe i 
eins, worauf ſofort zurückgekommen werden ſoll, weiß, doch was thut das? Jedenfalls giebt es] Volksſchullehrer verwendet werden. werkvereins chriſtlicher Bergleute im Oberberg-[ 3110, von einem Pöbelhaufen überfallen. Er 2 
hatte einige Bedeutung. Welchen Werth hat in kein von Dreyfus unterzeichnetes Geſtänduiß, und amtsbezirk Dortmund“ ab. Schließlich kam auch flüchtete in einen Schuhmacherladen, deſſen In⸗ 
rechtlicher Beziehung dieſes Papierchen mit dem] wenn Dreyfus ernſtlich geſtanden hätte, würde * a noch Pfarrer Naumann und plaidirte für ein haber ihn ſchützen wollte. Als jedoch die auf N 
räthſelhaften „D“. Was bedeutet der Buch- man ſicher verlangt haben, daß er unterſchreibe. Deutſchland wirthſchaftliches Zuſammengehen mit den Sozial: fünfzig bis ſechzig Mann aagewachſene, zum ö 
Nabe? Selbſt wenn Dreyfus ſtände, könute ee] Vören Sie übrigens Geſchworene, Richter, An⸗ i 7 demokraten, ſodaß noch heute Herr von Stumm] Theil trunkene Menge Miene machte, die Thür ö 
noch immer eine Fälſchung ſein. Kann ein] walte, Kriminaliſten! Hören Sie dieſe Bruch⸗ Berlin, 23. Februar. Geſtern Abend fand ſich berechtigt glaubt, die Mitglieder der evange⸗einzureunen, und die in dem Laden befindlichen 
apier, dem kein Wort der Vertheidigung ent: |tüde des Verhörprotokolls, das du Paty de Clan, bei dem Kaiſerpaar im Weißen Saale des könig⸗ liſchen Arbeitervereine auf eine Stufe mit deu] Kinder weinten und ſchrien, erſuchte Herr Stöd« 
gegengeſetzt wurde, für einen Richter, für einen mit Dreyfus aufgenommen hat: Am 29. Ottober lichen Schloſſes und den angrenzenden Sälen Sozialdemokraten zu ſtellen. Das Alles hat die linger den Schuhmacher, die Thur zu öffnen, und N 
vernünftigen Menſchen irgend eine Bedeutung [erklärt Dreyfus: „Ich bin nicht der Schreiber und Gallerien der große Faſtnachtsball ſtatt, zu friedlicher Arbeit lebenden Vereine vor den Kopfſtrat dem Pöbel entgegen. Mir Stock- und Fauſt⸗ 
haben? Und dann haben Sie nicht die Ertlärun⸗ des Begleitſchreibens. In Einzelheiten giebt] welchem ungefähr die gleiche Zahl von Eins geſtoßen. Schon vor Jahresfriſt mußte Lic. hieben wurde er empfangen, Hut und Stock 4 
gen der fremden Regierungen über Dreyfus ...“ ſes Aehnlichteiten mit meiner Schrift, und ladungen ergangen war, wie zu dem letzten Hof⸗ Weber den Vorſitz an den Fabrikanten Franken | wurden ihm geraubt, und nur durch ein Wunder 
Murren.) Labori: „Auf dieſes Murren war ich begreife, daß dieſe Aehnlichkeiten Ver- ball. Die Gäſte der Mazeſtäten waren zu 8 Uhr in Schalke abtreten; der letztere wurde auch jetzt] rettete er ſich. Weiber, die dem räuberiſchen f 
ich gefaßt! Wir hätten Ausländer an die Zen |vacht erweckt haben. Aber ich verſichere, geladen. Bald nach 8 ¼ Uhr erſchienen der bei der Neuwahl durch das Loos wieder zum] Ueberfall aus den Fenſtern zuſahen, ſchrien: 5 
genbarre berufen und verhören können .... baß ich dieſes Papier nicht geſchrieben]Kaiſer und die Kaiſerin mit den Umgebungen Vorſitz berufen, nachdem er genau jo diele] ⸗Haut den deutſchen Hund!“ Die gleichen Rufe 
Borfigender Delogorgue: „Ich beelle mich Ihnen habe.“ Am folgenden Tage ſagt du Paty] und Gefolgen im Weißen Saale, und der Tanz Stimmen erhalten hatte, wie fein von der Weber⸗ erſchallten, als er nach kurzer Zeit in Begleitung 
zu jagen, daß wir Ausländer nicht als Zeugen] de Clam: „Sie haben den Kriegsminiſter zu begann. Um 104, Uhr fand ein Souper an ſchen Gruppe aufgeſtellter Mitbewerber Paſtor eines Gendarmen zurückkehrte. Am Abend waren 
zugelaſſen hätten!“ Labort: „Mag ſein, wirfiehen verlangt, er will Sie empfangen, wenn Buffets ftatt, welches die hohen Herrschaften, die Niemeyer in Eichlinghofen. Franken hat erklärt, ſeitens der Regierung beſondere Vorſichtsmaßregeln 1 
wollten ſelbſt keine Ausländer vorladen, denn] Sie geſtehen wollen.“ Dreyfus erwidert: „Ich Botſchafter mit ihren Gemahliunen, die am hieſi⸗ angeſichts dieſer das Mitgliederverhältuiß derſergriffeu: Militär⸗ und Gendarmerte⸗Patroulllen 
dieſe Angelegenheit ſoll unter uns Franzoſen] bin unſchuldig; ich habe nichts zu geſteben!“][gen Hofe akkreditirten Miniſter und Miniſter⸗ beiden Gruppen ziemlich genau zum Ausdruck] durchziehen die Stadt, die Sternallee iſt von der v4 
abgemacht werden, damit kein Ausländer ſich in Sie ſehen, man hat ihm ſogar Fallen geſtellt, reſidenten und deren Gemahlinnen und die Vöch⸗ bringenden Spaltung den Vorſitz nicht überneh⸗ Polizeiwache ſtark beſetzt. 9 
fie einzumiſchen habe, und wir uns, wenn die Verſprechungen gemacht, wenn er geſtehen wolle, ſten Würdenträger in der braunſchweigiſchen men zu können. Es ſtand daher feit der am 6. Frankreich i 
1 


* 


Kriegsdrohung ſich verwirklichte, Hand in Hand und ſeine einzige Antwort war immer: „Ich bin] Gallerie einnahmen. Die tauzenden Damen und „ M. jemlich feſt, daß der 
und einig wiederfinden —.— nn en unſchuldig.“ Meline war vorſichtig, als er es Herren, insbeſondere ſämtliche Premier⸗ und e an beben Bolten le der Paris, 22. Februar. Wie man hört, iſt 
heutigen Zwiepalts. Aber trotzdem kann man ablehnte, vom Bericht Lebrun⸗Renaults über an-] Sekondelieutenauts ſpeiſen in den Königskame Vochum⸗Gelſentirchener und die der Elberfeld⸗ man in politiſchen Streifen der Anſicht, daß kein 
doch nicht einfach darüber hinweggehen, daß vor] gebliche Geſtändniſſe Gebrauch zu machen. Er mern und den Nebengemächern. Das Ende des Duisburger Richtung auflöſen würde. Die Grund vorliege, ſich wegen der aus engliſcher 
einem Reichstagsausſchuſſe amtlich“ ertlärt erinnerte ſich, daß er von Beruf Rechtsanwalt Feſtes war auf 12 ¼ Uhr feſtgeſetzt. Delegirten der Kreisverbände Bochum und Gel⸗JQuelle ſtammenden Nachrichten aus Weſtafrika 
wurde ...“ Vorſitzender: „Gehen Sie darüber iſt, und ſein Gewiſſen eines Rechtsbefliſſenen — Der Präſidium des Deutſchen Handelstags ſenkirchen waren nunmehr am 20. d. M. in] zu beunruhigen. Es ſei ſicher, daß Frankreich 
hinweg, Maitre Labori, gehen Sie darüber hin⸗ſiegte vielleicht einen Augenblick lang über ſeine hat in einem an dem Staatsſekretär des Junern Bochum verſammelt, um über den Austritt aus von den friedlichſten Abſichten beſeelt ſei und in 
weg!“ Labori: „Gut, da Sie es durchaus] Geſchicklichkeit eines Politikers. Oder vielleicht | gerichteten Schreiben, mit dem ein Verzeichniß dem Geſamtberbande zu berathen. Die Arbeiter- keiner Weile daran denke, den Vertrag zu ver⸗ 
Pollen. Faſſen wir alles zuſammen: Es giebt] wollte er reden und thun laſſen, ohne ſich jelbit | von Sachverſtändigen für die Produktions- pertreter waren einmüthig der Anſicht, daß eine] letzeu, nach welchem die Gegend von Sokoto 
eine Belaſtung gegen Dreyfus, es liegt nicht die einzuſetzen, obne ſich ſelbſt bloßzuſtellen. Inf ſtatiſtit überſandt wurde, einige Bemer⸗ Scheidung erfolgen müſſe. Demgegenüber be⸗ zur engliſchen Einflußſphäre gehört. Man ſei 
leiſeſte Gefahr einer auswärtigen Verwickelung] dieſem Fall ſage ich Ihnen, daß es in der ganzen kungen über die Bedeutung des Deutſchen tonten einige Paſtoren, daß nochmals der Ver⸗ überzeugt, daß in Afrika kein Konflikt vor⸗ 
dor. Man hat die Menge durch romanhafte Weltgeſchichte keinen Namen giebt, der voll⸗ Handelstags gemacht. U. a. wird in dem ſuch gemacht werden müſſe, von der gegen: gekommen, und daß das Zuſammentreffen mit 
Veranſtaltungen und Geheimthuerei irregeführt. ſtändiger und mit mehr Recht verabſcheut wäre Schreiben ausgeführt: Die in der öffentlichen theiligen Richtung Zugeſtändniſſe zu erlangen.] den Engländern in Ona und Boria in üblichen 
ollen Sie aran feſthalten, daß es in gutem fals der Name Pontius Pilatus.“ (Stürmiſcher[Meinung vielfach verbreitete Anſicht, als ob die Nach langer Debatte wurde ſchließlich folgende Formen geſchehen ſei. Man glaube nicht an 
lauben geſchah, meinethalben, aber leider hat Beifall.) Handelskammern und verwandten Körperſchaften Reſolution angenommen: einen Ausflug elniger Franzoſen nach der anderen 
Lan guten Glaubens entſetzliche Kinderei und Der Saal ift in dieſem Augenblick für] nicht oder nicht genügend die Induſtrie, ſondern „Die Verſammlung der Delegirten der Kreis⸗JSeite des Niger, auf jeden Fall aber ſcheine er 
eichtgläubigkeit entfaltet. Man betrachtete als Labori gewonnen; nur einige Militärs lehnen ausſchließlich oder vorwiegend den Handel vers perbände Vochum und Gelſenkirchen beſchlleßtſohne jede Bedeutung zu ſein. Das Gerücht 
chtigſten Beweis die groteske Scene zwiſchen ſſich auf. Ein Lieutenant der afrikaniſchen Jäger] träten, iſt dahin zu berichtigen, daß nach einer einſtimmig, dem rheiniſch⸗weſtfäliſchen Verbaud]ſcheine aus eng Iſcher, im Allgemeinen intereſſirter 
vu diktirenden du Paiy de Clam und dem ſerhebt die Hand gegen einen Nachbar und wird im Jahre 1896 vom Deutſchen Handelstage ans zu eröffnen, daß fie nur daun dem Geſamtver⸗ Quelle zu ſtammen, und man ſei der Meinung, 
ebenden Dreyfus, die man, wohlgemerkt, nur von einer Gruppe bedroht. Senator Trarieux, gestellten Ermittelung die Mitglieder jener Körpers bande auch ferner angehören köunen, wenn 1. der daß die weltafrifaniihen Fragen ſchuell zur 
aus der Erzählung ihres Erfinders und Ver- der Beifall geklatſcht hat, beſchwert ſich über ſchaſten in größerer Zahl der Industrie als dem ſogenannten Bochumer Richtung genügende Ber, Zufriedenheit beider Theile werden geregelt werden. 
anſtalters du Paty de Clam kannte. Man einen gemeinen Soldaten der Munizipalgarde, Handel angehören. Selbſtverſtäudlich ſetzen ſich tretung in der Verbandsleitung eingeräumt werde, England 
eg nichts, man hatte nichts, man hätte Drey⸗ der ihm ins Geſicht geſchrlen hat: „Sie Ver⸗ in Handelsplätzen wie Hamburg oder Königsberg wenn 2. der Kaſſeler Beſchluß, wonach die Vers R ng and. 
1 freiſprechen müſſen; man fühlte die Unhalt, kaufter! Sie Verräther! Sie Jude!“ Der Vor⸗ die Körperſchaften vorzugsweiſe aus Handelstrei⸗ eine, die ſich nicht voll und ganz auf den Boden London, 22. Februar. Oberhaus. Lord 
arkeit der Stellung. Jedesmal, jo oft Demange figende hebt die Sitzung auf. Zola umarmt benden zuſammen; dafür beſtehen aber beiſpiels⸗ des ſogenannten fozialen Programus ſtellen, als] Salisbury verlieſt folgendes Telegramm von dem 
m öffentlichen Theil der Verhandlung von und küßt feinen Vertheidiger, den man. um- weiſe die Handelskammern in der Rheinprovinz ansgeſchloſſen gelten ſollen, in aller Form zurück- Jengliſchen Botſchafter in Paris: „Ich überreichte 
Ben einzigen Beweisſtücke, nämlich dem drängt, um ihm die Hand zu drücken. Im zu %, in Weſtfalen ſogar zu / aus genommen wird, wenn 3. dem Verbandsagenten] Hanotaux, ſobald ich eine Unterredung mit ihm 
. ſprechen wollte, fiel ihm der Zuhörerraum dauert die Aufregung ungeſchwächt Induſtriellen. Fiſcher zugeſichert werde, nach wie vor ungehemmt ermöglichen kounte, eine Note, welche ſeiue Auf⸗ 
daß am ſtreng ins Wort; man wollte nicht, fort und führt zu Zuſammenſtößen. Dreyfus' — Aus Brüſſel, 22. Februar, wird telegra⸗ und unbeſchränkt nach freier Ueberzeugung im merkſamkeit auf den Bericht lenkt, der über das 
Nich die öffentliche Meinung erfahre, auf welches Schwiegervater Habamard, der Labori Beifall phirt: Nach Mittheilungen von unterrichteter Verbande thätig fein zu dürfen und wenn end] Vorrücken der Franzoſen in Sokoto veröffentlicht 
worden. Ich ſagte, wenn der Vericht zutreffend 
ſei, ſo müßte die Nachricht als eine ſehr ernſte 


0 Auch die Anklage aufgebaut war. Ich leugne klatſcht, wird von einem Hauptmann Nieſſel mit] Seite find die Meldungen unbegründet, daß die lich 4. innerhalb 6 Wochen eine Verbandsvor⸗ 
bi; ch immer nicht den guten Glauben der Richter, Schimpfreden auf feine Familie im Allgemeinen Brüſſeler Konferenz zur Abſchaffung der Zucker⸗ ſtandsſitzung einberufen werde, welche die Diffe⸗ 


M 


zu hindern ſucht: 10 Franks monatlich, mein 


angeſehen werden. Hanotaur antwortete, er habe; welt, das reizende Schneeglöckchen, blüht ebenfalls] Strande aufzuſtellen. Das Oberverwaltungsge⸗ 
15 Aon von irgend welchem Vorrücken. ſchon an den Grenzen unſerer Strauchpartien richt machte wegen der Wichtigkeit der Sache dem 
Falls aber irgend etwas derartiges ſich ereignet und an verſteckten Orten und grüßt mit feinen Miniſterium Mittheilung und entſchied zu Gunſten 
habe, fo ſei es nicht nur ohne Befehl von der niedlichen weißen Blumen den hereinbrechenden der Klägerin Haberhauffe. Der Bezirksausſchuß 
franzöſiſchen Regierung, ſondern ſogar gegen Frühling. Und in den Obſtgärten regen ſich] hatte die Verfügung des Amtsvorſtehers aufge⸗ 
Wunſch und Juſtruktion geſchehen, da die fran⸗ ſchon die Stachelbeeren, die immer zuerſt das hoben, da die bier in Frage kommende Ange⸗ 
zöſiſche Regierung das Verlangen, nach Sokoto Grün der Blätter aufweiſen, und auch die Kirſch⸗ legenheit landeshoheitlicher Natur ſei. Dieſe 
vorzurücken, nicht hege! Er glaube nicht, daß bäume find in ihrer erſten Entwickelung ſchon Auffaſſung iſt nicht zutreffend. Die Regelung 
die Meldung wahr ſei und hat mir inzwiſchen ziemlich vorgeſchritten. des gemeinen Gebrauchs am Strande iſt Sache 
die Verſicherung zukommen laſſen, daß in jener — Es jei nochmals auf das am Freitag] der Ortspolizeibehörde, es giebt keine Vorſchrift, 
Gegend keinerlei franzöſiſche Truppen ſich be⸗ Abend im großen Saale des Konzerthauſes ſtatt⸗ wonach dieſe Regelung etwa der Landespolizei 
fänden.“ findende Konzert hingewieſen, welches Herr behörde überwieſen wurde. Bei freier Beurthei⸗ 
Nußland. Direktor Kabiſch mit feiner Akademie fü rſlung iſt aber die Voreutſcheidung aufrecht zu er⸗ 
5 8 ter Kun ſtgeſang verauſtaltet und bei welchem halten, da auch das Baden mittels Badekarren 
Petersburg, 22. Februar. Der Botſchafter die Kapelle des Königs⸗Regiments und Herr zum gemeinen Gebrauche gehört und da ferner 
Sinowjew hatte hintereinander drei Audienzen Pianiſt Grau mitwirkt; Frauenchöre & capella- polizeiliche Gründe gegen die Aufftellung von 
u ee ale Ga Quartette wechſeln in bunter Weiſe mit Solis Badekarren am Strande nicht vorliegen. 
eorg. 1 . : 
7 0 b Bürgſchaſten an, daß die Nach⸗ und Duetten ab und die ganze Zuſammenſetzung 
giebigkeit des Sultans wahrſcheinlich iſt. 


des Programms zeugt von gutem Geſchmack und 


verſpricht eine gediegene Unterhaltung. 
Arbeiterbewegung. 


— Dem Zirkus ⸗Direktor Blu⸗ 

menfeld, der mit feiner Truppe alljährlich 1897 auf deutſchen Rennbahnen gewonnenen 
— Der Vorſtand des Verbandes der Berliner 
Schuhfabrikanten hat geſtern im Gewerbegericht 


15 oel . a 5 5 185 in Gelder, wozu noch 430 Ehrenpreiſe hinzugekom⸗ 

er Oſtpriegni, Proviuz Brandenburg, ein men find. Von dieſer Gejamtjumme waren 
ſchwerer Unfall zugeſtaßen, indem 75 zwiſchen 2 420 729 Mark gegebene Preiſe, 1374 952 Mark 

als Antwort auf die Anrufung des Einigungs⸗ en „ 5 80 ſtellten die Einſätze und Reugelder vor. Von den 

amtes durch die Arbeitnehmer mitgetheilt, daß die Nene wi 5 W ) 3 stand f Lak 15 5 gegebenen Preiſen wiederum ſtammten 1 543 609 

Fabrikanten bereit find, vor dem Einigungsamtſſorgnißer gend kel 3 oll äußerſt be⸗ Mark von den Vereinen und 514 300 Mark vom 

zu erſcheinen unter der Vorausſetzung, daß an Auf dem heut Woch A erden Unionklub. 210 000 Mark hatte der preußiſche 

zunächſt ein Veſchluß darüber herbeigeführt wird, | für Fleisch fol de P f 1 fielt: Nis pfl isch: Staat ausgeſetzt, 7000 Mark rührten von anderen 

ob die Arbeitgeber dem bei der letzten Einigungs⸗ deute 1.40 Filet 1.80 0 der eiſch 120 1. . Bundesſtagten her, und 145820 Mark warenſer den Zuhörern mit einer aterna magica vor. 

verhanblung gegebenen Versprechen, Verhand⸗ Schweinefleiſ 2 etetciten 150 Schink 1030, Fürſten, Privaten oder Subfkeiptionen zu, ver führt, große Beliebtheit errungen, und man 

lungen über Beſchwerden gegen den Arbeſts⸗ Jau ch 120 1 Kalbfl iſch : Kot lettes 180. danken. Der Totalwerth der gewonnenen Gelder wünſcht ihm glückliche Heimkehr nach Boſton. 

nachweis zu führen, nachgekommen find oder] Keule 1,60. Vorderviertel 120 Mark; © nel⸗ſenthielt übrigens eine wicht unergeb iche Steige. Wenn je ein kühner Abenteurer ſich der wohls 

nicht. Wenn dieſes geſchehen, find die Fabrikanten fleiſch: Kotelettes 1 50 fe le 1 10 8 derfleiſch rung gegen das Jahr 1896, das 3 559 006 Markſ verdienten Ruhe erfreuen kann, jo wird dies bei 

bereit, eine Erklärung über die Forderungen der | on Mark; A ni & 2 17 ue gebracht hatte. Wie klein nehmen ſich neben dem tapfern Amerikaner der Fall fein, wenn er 

Arbeitnehmer abzugeben. 2,00 Mark 15 Kilo. Geri 5 Fl hf 5 dieſen Zahlen die Verhältniſſe früherer Jahr⸗ einſt „den Hafen erreicht hat und hinter ſich ließ 

— Das Elend der Glashütten⸗Arbeiter in] waren 1 Pf. bilige ingere Fleiſchſorten zehnte aus! So find 1877 nur 1013 039 Mark, das Meer und die Stürme“. 

Albi (der en hen Beth * Im Ba 1 de wü r an 355 10 1585 e DEN 

wird in der angeſehenen franzöſiſchen Zeitſchrift } wiſchen 1887 un at ſich alſo der Betrag 

„Revue de Deux Mondes“ aus eigener Anſchan⸗ Sonntag Abend der Frau eines Schiffers das mehr als verdoppelt. 

ung in folgender draſtiſchen Weiſe geſchildert: 

„Ich betrete eine Arbeiter⸗Wohnung, und ſchon 


Portemonnaie aus der Taſche gezogen, es be⸗ 
BBF ˙·Ü—d RENT TAT AENNE 
der bloße Anblick des Gemaches und feiner In⸗ 


fand ſich ein Geldbetrag von 2 Mark darin. 
Vermiſchte 9 richten. 
ſaſſen ſchnürt mir das Herz zuſammen. Der ich tachrich 


* Verhaftet wurde hier der Fleiſcher⸗ 
. 1 5h MN Emil Utecht, 28. 8 
\ e beide unter dem Verdacht des Diebſtahls. Berlin, 23. Februar. [Eine verwickelte 
zu e 71 5 „Schutzleute brachten heute früh einen Geſchichte. Ii der Millionen⸗Nachlaßſache der 
drochenen Stuble, und bei jedem ihrer Worte Bäckergeſellen, der Verletzungen am Kopf und ermordeten „Gips⸗Schulzen“ ſteht am 3. März 
rollen ihnen die Thränen über das Geſicht. Ic) am rechten Arm aufzuweiſen hatte, zur Sa⸗ der erſte Termin gegen den Nachlaßpfleger R.⸗A. 
erkundige mich bei dem Manne nach dem Mieth⸗ nitätswache. Der Mann wollte keine Aus⸗ Holz vor dem hieſigen Landgericht l an. Es 
preife feines Gelaſſes, aber wie er antworten kunft darüber geben, wie und wo er zu den haben ſich bisher nicht weniger als 24 Perſonen 
will, verſagt ihm die Sprache und feine Frau Wunden gekommen ſei, er wurde nach Anlegung gemeldet, welche Anſprüche auf die 1½ Millionen 
antwortet mir ſtatt feiner, indem fie zugleich ein eines Nothverbandes einem Arzte zugefügt. der „Gips Schulzen geltend machen, fo daß in 
Kind, das ſie auf dem Schoße hält, am Weinen Seit dem 18. Februar wird der 13jährige den zum Austrag zu bringenden Prozeſſen außer 
D „ Max Giede, Sohn eines Roſengarten 48 wohn⸗ dem Juſtizrath Schmidt noch weitere fünf An⸗ 
haften Arbeiters vermißt. wälte mitwirken werden. Als Erben der Wittwe 
— (perſonalveränderungen im Bereiche des Schultze treten die Töchter eines Herrn Bredow 
auf, der ein Vetter des Ehemanns der Er⸗ 
mordeten war, nämlich Frau Anna Bieſecke, geb. 


2. Armeekorps.) Im Beurlaubtenſtande: von 

Schultz, Vizewachtmeiſter vom Landw.⸗ Bezirk 
Bredow, nebſt Ehemann und Frau Auguſte 
Große, geb. Bredow. Dieſe würden die alte 


Stralſund, zum Sek.⸗Lieutenant der Reſerve des 
Dame allein beerben, wenn nicht das wechſel⸗ 


rhein. Train⸗Bats. Nr. 8; Engelbrecht, Sek.; 
Lieuten. von der Feldartillerie 1. Aufgebots des 
ſeitige Teſtament vorläge. Da aber angenommen 


Landwehr⸗Bezirks Schlawe, zum Prem.⸗Lieuten.; 
Eſcheubach, Vizefeldwebel von demſelben Lands wird, daß die ältere Schultze zuerſt ermordet und 


und hat ſeitdem 34 000 Seemeilen zurück- 5,00 B. Schmalz ſehr feſt. Wilcox 29 Pf., 
gelegt. Er wandte ſich direkt nach Gibraltar, Armour ſhield 29 Pf., Cudahy 30 Bi. 
kreuzte den Atlantiſchen Ozean zurück in ſüd⸗ Choice Grocery 30 Pf., White label 30 Pf. 
weſtlicher Richtung und fuhr an der Oſtküſte Speck feſt. Short clear middl. loko 29 
von Südamerika entlang, paſſirte die Straße von Pf. — Reis feſt. 

Magellan und wurde am Kap Horn von einem Wien, 22. Februar. Getreidemarkt. 
Sturme erfaßt, der in ſeiner unmittelbaren Weizen per Frühjahr 11,94 G., 11,95 B. Roggen 
Nähe ein großes Schiff in den haushohen Kreuz⸗ per Frühjahr 8,95 G., 8,96 B. Mais per Mai⸗ 
wellen begrub und einen nicht minder impoſanten Juni 5,64 G., 5,66 B. Hafer per Frühjahr 
Viermaſter ſeines Takelwerks beraubte. Slocum 6,87 G., 6,89 B. 

ſteuerte an dem einſamen Eiland Juan Fernandez »elt, 22. Februar, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ 
vorbei nach Samoa in 62 Tagen, ohne irgend⸗duktenmarkt. Weizen loko ruhig, per 
wo Anker ausgeworfen zu haben. Von Samoa Frühjahr 12,07 G., 12,09 B., per September 
fuhr er nach Tasmanien, dann in den Indiſchen 
Ozean durch die Meerenge von Torres und nach 
der Inſel Mauritius, nach Natal und Kapſtadt. 
Von hier gedenkt er über St. Helena Weſtindien 
aufzuſuchen und von dort nach Nordamerika 
zurückzukehren. Wenn er dieſes Ziel erreicht, 
wird ſich die Reiſe auf mehr als drei Jahre 
ausgedehnt haben. Der „Spray“ iſt ſtets 
reichlich mit Lebensmitteln, Trinkwaſſer, Thee, 
Kaffee verſorgt, namentlich führt er große Vor⸗ 
räthe vegetabiliſcher Nahrung, die in jedem Hafen 
durch friſche erſetzt werden. Dieſe Beköſtigung 
zieht Slocum den präſervirten Fleiſchſorten vor. 
Der joviale etwa 50 jährige Herr hat ſich bier 
durch ſeine freien Vorträge und die Bilder, die 


8,72 B. Hafer per Frühjahr 6,50 G., 6,52 B. 
Mais per Mai⸗Juni 5,35 G., 5,36 B. Kohl⸗ 
raps loko —,— G., —,.— B. — Wetter: Trübe. 

Amſterdam, 22. Februar. Java⸗Kaffee 
good ordinary 34,00. 

Amſterdam, 22. Februar. Banca⸗ 
zinn 38,50. 

Amſterdam, 22. Februar, Nachm. Ge⸗ 
treidemarkt. Weizen auf Termine behauptet, 
per März 238,00, per Mai 232,00. Roggen 
{foto —, do. auf Termine feſt, per März 
141,00, per Mai 136,00, per Juli —,—, 
per Oktober 127,00. Rüböl loko ——, per 
Mai —,—, per Herbſt —.—. 

London, 22. Februar. An der Küſte 
2 Weizenladungen angeboten. 

London, 22. Februar. 96proz. Java⸗ 
zucken 10,75, ſtetig. Rüben ⸗Rohzucker 
loko 9/16, ſtetiag. Centrifug al —.—. 

London, 22. Februar. Chili⸗Kupfer 
191½1j, per dret Monate 50,00. 


Sportsnachrichten. 
3 795 681 Mark betrug der Totalwerth der 


bars good ordinary brands 49 Lſtr. 17 Sh. 6 d. 
Zinn (Straits) 64 Lſtr. 2 Sh. 6 4. Zink 
18 Lſtr. 2 Sh. 6 d. Blei 12 Kſtr. 10 Sy. 
— d. Roheiſen. Mixed numbers warrante 
46 Sh. — d. 

Hull, 22. Februar. Getreidemarkt. 
Weizen ½—1 Sh. höher. Wetter: Regen⸗ 
ſchauer. 

Liverpool, 22. Februar. Getreide⸗ 
markt Weißer Weizen ſtetig, rother / —1 d. 
höher, Mehl unverändert, Mais / d. höher. — 
Wetter: Schön. 

Glasgow, 22. Februar, Nachm. Roh⸗ 
eiſen. (Schluß.) Mixed numbers warrants 
46 Sh. 1 d. Warrants middlesborough III. 
40 Sh. 9½ d. 

Petersburg, 22. Februar. Weizen loko 
12,50 bis —,—, Roggen loko 7,00 bis —,—, Hafer 
loko 4,00, Leinſaat loko 11,70 bis —.—. 
Hanf loko ——, Talo loko —,—. Froſt. 

Newyork, 22. Februar. Der Werth de⸗ 


Stettin, 23. Februar. Wetter: Trübe. 
Temperatur + 5 Grad Reaumur. Barometer 
755 Millimeter. Wind: O. 

Speirttus per 100 Liter & 100 Prozent 
zoko 70er 42,80 bez. 


Landmarkt. 

Weizen 180—185. Roggen 138140. 
Gerſte 138145. Hafer 140 bis 
144. Heu 2,50—3,00. Stroh 32—35. 
tartof feln 42—46 pro 24 Ztr. 


Berlin, 23. Februar. In Getreide ꝛc. fanden 
keine Notirungen ſtatt. 

Spiritus loco 70er amtlich 43,80, loco 
50er amtlich —,—. 


Herr! Wie anders in Carmaux, wo der Arbeiter 
doppelten Verdienſt hatte, wo man ſeinen fälligen 
Lohn pünktlich ausbezahlt erhielt, wo es monat⸗ 
lich 5 Franks Wohnungsgeld und freie Kohle 
gab. Hier bekommt man garnichts. In Carmaux 
durften in ſiebeneinhalbſtündiger Arbeitszeit nicht 
mehr als 600 Flaſchen gemacht werden. Hier 
ſind die Ueberſtunden wieder eingeführt. In 
Carmaux war die Sonntagsarbeit unterſagt, hier 


London, 23. Februar. Wetter: Schön. 


trug 6 712 056 Dollars gegen 9 204 217 Dollars 
in der Vorwoche, davon für Stoffe 1983 570 


Berlin, 23. Februar. Schluß ⸗Kourſe. Dollars gegen 2 906 317 Dollars in der Vor⸗ 


1 * wehr⸗Vezirk, zum Sek.⸗Lieuten. der Reſerve des daher von ihrer Stieftochter Klara Schultze be⸗ Preuß Conſols 4% 103,90 London f — woche. 
. e eee 1 Infanterie⸗Regiments von der Goltz (7. pomm.) erbt worden iſt. ſo würden deren Schweſter, die 15 15 > iur kate tag 22 Newyork, 22. Februar. Der Werth der in 
ſchäft hatte fomit keinen Anlaß, den Arbeiter] Nr. 54; Grauert, Vizefeldwebel vom Landwehr: Wittwe Nobiling, geb. Schultze, und die drei] Peutſche Rieſc zan. 3% 97, ars der vergangenen Woche ausgeführten Produkte 


Bezirk Kiel, zum Sek.⸗Lieutenant der Reſerve des 
Fußartillerie-Regiments von Hinderſin (pomm.) 
Nr. 2 befördert. Abſchiedsbewilligungen. Im 
Beurlaubtenſtande. Rudeloff, Prem.⸗Lieutenant 
von der Reſerve des pomm. Füſ.⸗Regiments Nr. 
34; Bock, Prem.⸗Lieuten. von der Kavallerie 1. 


Kinder eines verſtorbenen Bruders, des Rentiers 
Ferdinand Paul Schultze, als Erben des Ge⸗ 
ſamtnachlaſſes in Frage kommen und ihnen wür⸗ 
den ſich als weitere Verwandte der Klara Schultze 
eine Kouſine der Letzteren, Frau Katharine 


3 97,30 
Pomm. Pfandbriefe 3½% 101,6 elgien kurz 
do. do. 92,60 
do. Neuländ. Pfdör 8/0 100,70 | Reue Dampfer⸗Compagnie 


3% neuländ. Pfandbriefe 94,50 (Stettin) 
Centrallandſch. Pfdbr. 3/101, | „Union“, Fabrik cem 
3% 92,75 Produkte 


do. 0 
Nalieniſche Rente 94, 0 B 
do. 30 Elſenb.⸗Oblig. 5930 | Stöwer, e ee u. 
1 er 


damit zu belaſten; hier werden ſie nicht zerbrochen, 
aber auch nicht bezahlt, obgleich die Direktion 
ſie dennoch verkauft, alſo ein Intereſſe daran 
bat, recht viel Flaſchen als Ausſchußwaare zu 
bezeichnen. — Alſo man bezahlt euch ſo ſchlecht? 


der Vorwoche. 

Newyork, 22. Februar. Weizen⸗Verſchiffun⸗ 
o gen der letzten Woche von den atlantiſchen Häfen 
der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 
77 000, do. nach Frankreich 35 000, do. nach 


Ha F } | ? Wagner, geb. Schumann, und die Kinder einer Goldrent le 186,50 

e ne Beiden 12555 ee e de des r 1 Sulz anderen og Frau Wenneberg, N Bag. 2 sm. Bente 1% P “ 3 7 eee eee 23 000, do. 1105 ; 
\ = 223 ek.⸗Lieuten. von der Infanterie 2. Aufgebots (die rechte Mutter der ermordeten Klara Schultze] @rieg. 6% Bold. v. 1890 35,10 %% Hab. © , alifornien un regon nach Großbritannien 

gerade ins Geſicht: Sie haben Geld für diejenigen, des Landwehr ⸗Vezirks VBelgard; Bütow, Sek. war eine geborene Palis), nämlich die minder⸗ iertten. 6% Gelbten 2930 Stett. Stabtenlelbe 89610000] 140 N00, do. nach anderen Häfen des Kontinent, 


deren Geſicht ihnen anſteht, für die andern haben 
fie nichts! Und fo ift es in der That. Die 
Bande! Sobald es von einem Arbeiter heißt, 
er habe ein mißliebiges Wort fallen laſſen oder 


Lieutenant von der Infanterie 2. Aufgebots jährigen Eliſabeth und Kurth Wenneberg, an⸗ — Orts. 
des Landwehr⸗Bezirks Schlawe der Abſchied be- ſchließen. Alle dieſe aber hat die Klara Schultze 
willigt. in Rückſicht auf das innige Verhältniß zu ihrer 


Stiefmutter teſtamentariſch von der Erbfolge aus⸗ 


rn 1 50 170.15 

. Banknoten a 316,75 2 

do. do. Ultimo 216 50 Ultimo⸗Kourſe: 

Gr. Ruſſ. Zollcoupons 324,10 | Dlsconto⸗Commandit 204,50 


— 


Waſſerſtand. x 


wenn man ihn nur mit jemandem hat reden Wage e e de Seger. e ee 
2 % | GEBE ET .. ; hält dieſe Klauſel indeß für Hine] "aereurgare 100) 0% 20,0 | Dunamite 3 ‘ 
ſehen, deſſen Umgang gemieden werden ſoll, fällt P geſchloſſen; man an ei ichzeiti eee e ee 19725 * Stettin, 23. Februar. Im Revier 5.82 
, Aus Den Provinzen. f...... . 0 
Adelter 00 ke Ag ide i e 8 geſtelt worden wäre. In dieſem Sinne it die| . 4 F 8000 | Nen ae ge — ern 
5 x 1 % 277 = Pr. „5. 00 n ttr 
Noth 5 Been A chte het a myſteriöſen Verſchwinden der Zigarrenarbeiterin Klage der Wittwe Nobiling und der drei Schultze⸗ on 105,0 | Dfpreng. Gädhahn 1 


Marie Diener ſchreibt der „Paſew. Anzeiger“: f 

1 1 "lichen Kinder gegen den Nachlaßpfleger, Rechts ⸗ 
Die über das Verſchwinden bes Müdchens aufs De Holz, auf das Anerkenntniß gerichtet, daß 
getauchte Nachricht, die Genannte ſei hinter dem die Wittwe Schultze zuerſt ermordet und daher 
Kirchentanger am Züſedomer Weg als Leiche auf⸗ſpon ihrer Stleſtochter beerbt worden iſt. Würde 
gefunden, hat ſich nicht beſtätigt. Ueberhaupt dies zwar anerkannt, die Enterbungsklauſel aber 
ſcheint der von dem Vater des Kindes, Arbeiter für gültig erklärt werden, ſo käme die Stadt⸗ 
August Diener, angezeigte Verdacht, daß ein uns| gemeinde Berlin als Erbin des herrenloſen Nach⸗ 
bekannter 17jähriger Burſche ſeine Tochter auf laſſes in Betracht; unter der Annahme, daß die 
dem Wege nach Rollwitz bezw. im Kirchentanger Mutter die Tochter überlebt hat, würden die 


Stett. Bulc.⸗Ut. Littr. B. 180,50 adden ges dent 85,50 
Stett. Bulc.⸗Prioritäten 184,75 | 1 er Vo 350 
arden 


Telegraphiſehe Depefchen. 

Wien, 23. Februar. Die Verhandlungen 
der Südbahn⸗Geſellſchaft mit der Regierung 
wegen Konvertirung der fünfprozentigen Priori⸗ 
täten find derart vorgeſchritten, daß die Konver⸗ 
tirung ganz beſtimmt Anfangs April zur Durch⸗ 
führung gelangen wird. Die Beſitzer von fünf⸗ 
prozentigen Prioritäten werden eine Konvertirungs⸗ 


Fand er Zeichen dumpfer Gährung und namen⸗ 
loſer Wuth gegen die Urheber dieſes Jammers. 


EEC ˙ AAA TDINESSERFRNERTLRGEN 


Stettiner Nachrichten. 


Stettin, 23. Februar. Laut Reſkript vom 
18. cr. hat der königl. preußiſche Handelsminiſter 


Stettiner Straßenbahn 158,50 
Petersburg kurz 216,15 anzoſen 144,00 
Warſchau kurz 916 35 | Luxemb. Brince-Henribahn113,50 


Tendenz: Abgeſchwächt. 


Paris, 22. Februar, Nachmittags. (Schluß⸗ 
kourſe.) Ruhig. 


die Pommerſche Hypotheken» Ak ⸗ überfallen und beraubt habe, nur verbreitet zu fein, ö 1 ; rämie in dreiprozentigen Prioritäten eventuell i 
tienbank wegen Emittirung von 45 Mil- um den Verdacht von feiner eigenen Perſon abs Große nn 1 Hung ee 120 3% Franz. Rente 103 72 108 Er erhalten. Die Guo der en Fer 
lionen neuer vierprozentiger Hypotheken⸗Pfand⸗ zulenken. Die im Laufe des heutigen Vormittags wickelten Geſchichte“ dürfte noch viel Kopfzer⸗ 57 Ital. Rente 94,57 | 94,45 ſprozentigen Inveſtitionsanleihe ift erſt nach Eins 
briefe vom Proſpektzwange entbunden. 5 von der hieſigen Polizei vorgenommene gründliche | ſh chens verurſachen Portugieſen . 6 —.— I bolung der Bewilligung ſeitens der General-Ver⸗ 
— Der Aufſichtsrath der Stettiner Durchſuchung des p. Dieners ſcheint zu belaſten⸗ ” Ein eigenartiges Chrengeſchenk hat d Vortugieſiſche Tabaksob lig —— | , ſſammlung in Ausſicht genommen. 
Chamottefabrik Akt. ⸗Geſell⸗ dem Material für den Vater des Kindes gefüh eee Feiſgeſtden ban der ee Rumäne ae 
5 . geführt f Trieſt, 23 
5 d 2 5 , Verein für bergbauliche Intereſſen im Oberberg | 4% Ruſſen do 1889 —.— 10380 rieſt, 23. Februar. Geſtern Abend nach 
ſchaft vorm. Didier beſchloß, für das zu haben. Derſelbe iſt ſamt ſeiner Wirthſchafterin, amtsbezirk Dortmund vor einigen Wochen dem 4% Ruſſen de 1894. 65 68.35 dem üblichen Faſchings⸗Korſo durchzog ein Tru 
Jahr 1897 eine Dividende von 20 Prozent ſeparirte Frau Radcke, in Unterſuchungshaft g.⸗ u ft u Bismalck überreichen laſſen. Bekanntlich 3750 Yun N Dr wre 1010 —.— von ca. 1000 Arbeitern, unter here auf 
(gegen . 9 1 8 1 5 . Bu 8 Fürſt Bismarck anlätzlich feines 80. Geburts 1% alte (u) . 9220 97,08 Zola und die Sozialdemokratie und das Arbeiters 
5 — 0 2 „ 7 1 1 Wenn 62, 2, i i r 
rungs⸗Geſellſchaft (gegründet 1857, die Unterſuchung eines Sittlichkeitsverbrechens, tages im Jahre 8 a e e 2 10 a: äußere Anleihe. 60,62 | 61,37 an fingend, die Straßen 5 
General⸗Agent für Pommern: Bernhard Karſchnyſ verübt an feiner eigenen, jetzt vermißten eins geworden. it ein von Convert. Türken vs, 2255 22.52 Peſt, 23. Februar. Der Kaiſer beſtellte 
8 - l genen, ii Bien Tochter, ünſtlerhand aus einem Kohlenbiod (Gaskohle)] Tanner. ken f 8 Medaill g 
hierſelbſt) hat pro 1897 ein recht befriedigendes im Gange fein, und ſollen bezügliche Verhandlungen | nn u g ichsadler Die Bruſt des Adlers Tarte Lao 110.50 |:110,00.- | fünf ‚ABillihMeuE SunuBEreRenn Ten anläßlich des 
Geſchäft erzielt. Die Dividende ſtellte ſich pro noch am Freitag vergangener Woche vor dem Jar eiteter gel W. 5 * 4% türk. Pr.⸗ Obligationen. 475,00 | 475,00 Regierungs Jubiläums. An ſämtliche aktive 
1897 infolgedeſſen auf 24 Prozent oder Mark] piefigen Amtsgericht ſtattgefunden haben. Hoffent⸗ iſt mit dem n a 1 Vor⸗ Tabac Ottom 286,00 | 233.00 [Offiziere, Uuteroffigtere und Soldaten, ſowie auch 
72,00 für jede Aktie, Dieſelve betrug im Jahre lich wird dieſer myſteriöſe Fall wobl bald durch uud d en en 17 % ne Ded ub en ee werdende 
55 x an 5 ee er W Be eh werden. Steinen gelhmicte Kaiferfrone aufzuſetzen. Zu Oeſterreichiche Staatsbahn. 724,00 | 721,00 Ge aumatoge 2 En a nn 
rozent. Bei ca. 19 ) rämien⸗ Ueber den Verbleib der 14jährigen Marie Diener | Fützen des MdL ſteht ein Bergmann der in Lombarden 5 — b d gleichzeitig be 0 
Einnahme betragen die Reſerven über 2 Millionen] hat auch bis jetzt noch nichts feſtgeſtellt werden Füßen de lers | gmaun, an Frans rs sl ea 3310 geben und gle zeitig be aunt machen, daß ſämt⸗ 
Mark. Koursſtand der Aktien heute ca. 1500 können. Doch find bereits Theile von dem Ober⸗ W e RE g. a BORN na 936,00 | 938,00 0 W 50 Jahre und Unter⸗ 
Mark pro 300 Mark Einzahlung. Itkleide, welches das Mädchen getragen hat, in ber | fag bä ö 25 1 Fuß dieſes Eh Sa „| Banque ottomen o 559,00 | 559,00 Sloan 312 0 575 re gedient haben, vom 
— Der Regierungs⸗Rath Dr. Heyn hier⸗ Nacht vom Sonnabend zum Sonntag auf dem feſtigen w. Der Seinem € rengeſchenkes Credit LVonnnis . 81300 | 839,00 Jubiläumstage ab bis zu ihrem Ableben aus der 
ſelbſt iſt zum Vorſitzenden und der Regierungs⸗Marktplatze bezw. vor dem Hauſe des Kaufmanns . Ken ae Der Verein fin die e eee 7800 79400 9 ee eee 
Rath Pierſig zum ſtellvertretenden Vor⸗ St. am Marktplatze gefunden worden. . en 8 tereffen 1 ie e 1 1 e eee > an halten. 10 
ſitzenden der Schiedsgerichte in Greifen⸗ x Stolp, 22. Februar. In der geſtrigen] Berg au ichen uter 8 zi £ N: 15 zn Berne 5 105 21750 In ſämtlichen Peſter Kaſernen fanden Haus⸗ 
hagen; der Regierungs⸗Aſſeſſor Scheck hierſelbſt[Kreistagsſitzuug wurde dem zwiſchen den Kom⸗ u REN e e Sen e e ale 8445 ſuchungen nach ſozialiſtiſchen Schriftſtücken ſtatt. 
zum Vorſitzenden der hier beſtehenden Schieds⸗ miſſarien der Stadt Stolp und dem Kreis- nnn [ jejenge 0 een ich ie ges Gechſel auf Amſterdam kurz.. | 207,87 | 207.25 | London, 23. Februar. Der Londoner Be⸗ 
gerichte: a. der Invaliditäts- und Altersver⸗ ausſchuß abgeſchloſſenen Vertrage, betreffend das minen ene Deu bach bis acht en 170 bo. auf deutſche Plätze 3 M. 122,75 1221¾ richterſtatter des „Etoile beige” behauptet, daß 
icherung, b. der landwirthſchaftlichen Unfallver⸗ Ausſcheſden der Stadt Stolp aus dem Kreis⸗ ben, daz Blöcke von & forlwäh 1 pes| do. auf Italſen ... .. 5 60 487 Lord Salisbury dem franzöſiſchen Geſandten in 
cherung für die Kreiſe Randow und Stettin] verbände, die Genehmigung ertheilt. — Von den bis 80 Zentimeter ‚tar 4 ach 8 rege e: do. auf London kurz 25.26 ¼ÿ 25,25 London erklärt habe, England lege das größte 
(Stadt), c. für die ſtaatliche landwirthſchaftliche hieſigen Maurermeiſtern find für die bei ihnen fördert und zur er een el 5 Cheque auf London 2028 ½ 25.27 Gewicht darauf, keinen Konflikt mit Frankreich 
Unfallderſicherung eruannt. befchäftigten Maurergeſellen und Arbeiter Arbeits ſchafft werden. eus allen Dimmgelögegennen ſehr] do. auf Mabeib kurz .......- 37100 | 37040 und ſelbſt nicht die geringſte Meinnngsver⸗ 
— Dem Pächter des der Univerſität Greifs⸗ ordnungen ausgearbeitet worden, welche den n e Der Z 2 hl 1 5 n DR a 300 ſchiedenhett zu haben. Die Sachlage in Weite 
wald gehörigen Gutes Hof III in Leiſt Friedrich Genuß geiſtiger Getränke und das Rauchen wäh: 515 nt a De Biber mit 70 Bfenni Nee e re 100 1½ afrika ſei von der Preſſe unrichtig geſchildert 
Möller zu Leiſt ift der Charakter als könig⸗ rend der Arbeitszeit unterſagen. Auch das bei en az er RE IR 7 ſworden. 


licher Ober⸗Amtmann beigelegt worden. 

— In den Oſterferien findet vom 11. bis 
14. April in Elberfeld die 7. Hauptverſammlung 
des Landesvereines preußiſcher für höhere Lehr⸗ 
anſtalten geprüfter Zeichenlehrer 
(1. Vorſitzender: Oberlehrer Frieſe⸗Haunover) 
ſtatt. Mit der Verſammlung iſt eine Ausſtellung 
von Schülerzeichnungen verbunden und zwar 
der Oberrealſchule und der Kunſtgewerbeſchul⸗ 
in Elberfeld und der Kunſtgewerbeſchule in 
Barmen. 


Athen, 23. Februar. Die Unterhandlungen, 
betreffend die Anleihe der griechiſchen Kriegs⸗ 
entihädigung, dauern fort und werden nicht vor 
acht Tagen zu Ende geführt werden können. 
Die Einberufung der Kammer iſt deshalb für 
einige Tage ausgeſetzt worden. 

Sanſibar, 23. Februar. Die aufſtäudigen 
Melis 1. mit Faß 22,75 bis —,—. Ruhig. ſudaneſiſchen Truppen, aus dem Uganda kommend, 
haben den Nil überſchritten. Die Aufſtändigen 
haben am 9. Januar Dabanos geräumt und ſind 
von den Engländern verdrängt worden. 


den Bauarbeitern übliche „Schnüren“ der den 
Bau beſuchenden Perſonen zum Zwecke des Ers 
zwingens von Geldgeſchenken zu Getränken ſoll 
in Zukunft unterbleiben. Zuwiderhandlungen 


Brüſſel, 22. n i dae 
Rebaix ermordete ein Unteroffizier Vater un 2 
le und raubte 340 Franks, um vergnügt 1 exkl. 88 Proz. dendement 10,15—10,37¼. 
tete Beſti A U den Karneval zu verleben. Der Mörder iſt Nachprodutte erkl. 75 Proz. Neudewent 7,50 bis 
gegen dieſe Beſtimmungen ſind mit Strafen bis verhaftet 7,95. Ruhiger. Brod⸗Raffinade I. 23,25 bis —,—. 
zu 3 Mark event, Entlaſſung bedroht. Da die Montpellier, 22. Februar. Heute erplo⸗ Brod⸗Maffinade II. 23,00 bis —— Gem. 
Geſellen ſich dieſer Arbeitsordnung nicht unter- dirte in einem hieſigen Kaufhauſe eine Bombe Brodedtaffinade mit Faß 23,12 ½ bis 23,50. Gem. 
werfen wollen, haben ſie am Montag bei den wodurch einiger Schaden angerichtet wurde. Auch 0 
Meiſteru, welche dieſe Arbeitsordnung unter⸗ find noch drei andere Bomben in der Stadt ges Rohzucker J. Produkt Tranſito f. a. 8. 
zeichnet haben, die Arbeit eingeſtellt. Auch ein funden worden. Seit einigen Tagen war Hamburg ber Februar 9,35 G., 9,40 B., per 
urößerer ane ber mebeiter ie duch dieſe ſchon die Anweſenheſt von Anarchisten ſignaliſirt 9405 930 b3., 9,32 ½ B. per April 9,37 ½ &. 

| 


Magdeburg, 22. Februar. Zucker. Koru⸗ 


— Die Folgen der milden Früh⸗ Arbeitseinſtellung in Mitleidenſchaft gezogen 40 8 Mal 9,47½ bz., 9,50 B., per ie Ri 

h ö m 8 worden. 9, „ per Mal 9,47½ bz., 9,50 B., 5. Newyork, 23. Februar. Die Rüſtungen 

ſcc Bereits chr rden en d be eben eee d fx dea EER N: dir 8g lnger drr Kapſtadt, 26. Iannar. Das vor einigen Sktober dezember 9,1% &, 9,2 ½ B. pauern fort, Der Senat fanktionitte die Kreirung 

Stellen ſehen wir den ebereſchenblättrigen Spier⸗ er az Wochen von Natal angekündigte Boot „Spray“, Schwächer. Abends. von zwei neuen Artillerie⸗Regimentern. All 
; Mit Gerichts:geitung. das kleinſte Segelſchiff der Welt, iſt mit feiner Hamburg, 22. Februar, 6 Uhr Abends. Kriegsſchiffe aus den ſüdamerikaniſchen Häfen 

ſtrauch (Spiraea sorbifolia), den gemeinen Alpen N 9 98 


— In dem Pro egen die Eiſenbahn⸗ (ganzen Mannſchaft, die aus dem Kapitän (Telegramm der Hamburger Firma Joswich wurden zurückbeordert. 
beamten, 8 15 5 beſcheder ee Joſug Slocum besteht, glücklich in die Tafeibai, & 15 aan Fe Havanna, 23. Februar. Die amerikaniſche 
unglück betheiligt waren, wurden geſtern ſämtliche] eingelaufen, wo ganz Kapſtadt den muthigen Sa per März 30,25, p 50. Kommiſſion für die Unterſuchung der „Maine“ 


ſtrauch (Ribes alpinum), einen nahen Ver⸗ 

wandten unſerer Johannisbeere, und unſeren 

Hollunber ee nigra) Cee ſche re 10 
en verſehen. Während die Heckenkirſche (Loni- Seen ' 

= en an weißem Holze ihre zartgrünen | freigefprochen. Schiff iſt 12 Meter lang, hat 9 Tonnen u | N rende. u OD 57 Hamburger Arbeiten begonnen. Der Kapitän des „Maine“ 

Blattſpitzen entwickelt hat, hängen au dem Haſel⸗ — Von Wechtigkeit für alle Gaſthofbeſitzer ac, leinen Tiefgang von 1,5 Meter. Der Kapitän Zu es markt. (Telegramm Nb . iſt bereits verhört worden. Aus der erſten 

ſtrauch die langen goldgelben Kätzchen herab, die an der Ofte und Nordſee ift ein Rechtsſtreit, hat das ganze Fahrzeug ſelbſt gebaut und zwar Firma Joswich u. Co., 3 an Unterſuchung geht hervor, daß die Grpfofion in 

begierig auf den Eintritt ſonnigen Wetters war⸗ den eine. Frau Haberhauffe auf Sylt gegen die aus nordamerikaniſchem Eichen⸗ und Fichtenholz. zucker 1. Produkt Baſis 88% a an 9718 der Vorrathstammer stattgefunden hat. 2 

ten, um ihren Reifepunkt, die Stänbung, anzu⸗ Ortepolſzeibehörde angeftrengt hatte, die ihr die] Slocum iſt von mittlerer Größe; aus a 15 er rg ei uguft 9, | 

zeigen. Der erſte Frühlingsbote in der Pflanzen⸗ Genehmigung verſagte, 12 Vadekarren am! wettergebräunten faltigen Geſicht leuchten blaue per Oktober⸗Dezember 9,55. 9. 


Augen. Ein trockner Humor belebt ſeine Be Bremen, 22. Februar. (Börſen⸗Schluß⸗ 
ſchreibungen. Am 24. April 1895 trat er von bericht.) Raffmirtes Petroleum. (Offizielle 
Boſton aus feine Reiſe um die Welt an Notirung der Bremer Petroleum⸗Börſe.) Loko 


9,35 G., 9,36 B. Moggen per Frühjahr 8,70 w., ° 


London, 22. Februar. Kupfer. Chili⸗ 


in der vergangenen Woche eingeführten Wauren be⸗ \ 


betrug 8 344 180 Doll. gegen 7 918 861 Doll, in 


Angeklagte von dem Schwurgericht in Lüneburg] Seemaun und feine Nußſchale bewundert. Das Rubig. un Abends. Katastrophe iſt hier eingetroffen und hat ihre 


